Bsp. Arbeitsplan Projekt


Winfried Uesseler – Stadt-als-Schule Berlin

Ziele des fachübergreifenden Projekts 

„Die Teilung Deutschlands und Berlins - Geschichte der Mauer“

· Die Schüler/-innen sollen die zentralen historischen Ereignisse und Wendepunkte in der deutschen Geschichte und der Geschichte Berlins nach 1914 und vor allem nach 1945 kennen.

· Sie sollen die Bedeutung der Teilung und Wiedervereinigung für Deutschland und Berlin ermessen. 

· In Anknüpfung an das Thema der vorausgegangenen Unterrichtseinheit („Krieg und Frieden - der Krieg im Irak“) sollen sie vor dem Hintergrund der deutschen Nachkriegsgeschichte und der Veränderungen des Kräftegleichgewichts, des „kalten Krieges“ und der Auflösung des Ostblocks / des Ost-West-Gegensatzes, den gegenwärtigen weltpolitischen Umbruch in seiner Tragweite erkennen. 

· Sie sollen sich mit Blick auf „Menschen- / Grundrechte“ und „Demokratie“, „Meinungs- und Pressefreiheit“, „Reisefreiheit“, „Rechtssicherheit“ und „Recht auf informationelle Selbst​bestimmung“, „soziale Gerechtigkeit“ und „Solidarität“ ... mit den unterschiedlichen Systemen der ehemaligen „BRD“ und „DDR“ auseinandersetzen und sowohl in historischer Sicht als auch in Betrachtung gegenwärtiger Entwicklungen in der Bundesrepublik bewerten. 

· Durch den Besuch von Ausstellungen und Gedenkstätten sowie durch Begegnungen mit Zeit​zeugen und Erkundungen vor Ort sollen sie einen anschaulichen und lebendigen Bezug zur Geschichte insbesondere Berlins erhalten und sich als Teil dieser Geschichte, als „Zeitgenos​sen“ verstehen.

· Sie sollen persönlich gemachte und erlittene Geschichte, wie sie in ausgewählten Quellen, Dokumenten, Zeitzeugenberichten und -erzählungen deutlich wird, in ihr historisches Wissen einordnen und - unter Wahrung von Toleranz - einen persönlichen Standpunkt beziehen.

· Sie sollen die Topografie ihrer Stadt besser, über ihren „Kiez“ hinaus, kennen lernen, deutliche und schon weniger deutliche Spuren der Geschichte - hier insbesondere der Mauer als Orte und Objekte der Erinnerung - wahrnehmen und zugleich die Wichtigkeit erkennen, solche Spuren und Zeugnisse der Geschichte für die Nachwelt zu bewahren.
· Sie sollen im Rahmen des Projektes ein persönliches Thema finden, das sie schriftlich aufarbeiten und über das sie in der Kommunikationsgruppe einen kurzen Vortrag halten werden. 

Name: ________________



Datum: _______

Fachübergreifenden Projekt „Die Teilung Berlins - Geschichte der Mauer“

- Wahl des Themas, das von mir bearbeitet werden soll -

· Mein Thema

_______________________________________

· Was interessiert mich an diesem Thema? Was weiß ich schon über das Thema?

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

__________________________________________________________________

Programm der Projektwoche „Die Teilung Berlins - Geschichte der Mauer“

Montag, 28.04.03

8.30 - 10.00 Uhr



Der Ost-West-Konflikt nach 1945: die Teilung 







Deutschlands und Berlins
8.30 Uhr




Begrüßung und Informationsaustausch







Ablauf der Projektwoche und von heute

9.00 Uhr




Gelenktes Unterrichtsgespräch







(Kurze Lehrervorträge, Gespräche anhand von







Folien, Erarbeitung von Zahlen, Bearbeitung von

Arbeitsbogen)







Wiederholung - Kartenbetrachtung:







EU - NATO







Deutschland nach dem verlorenen Krieg







Die Besatzungsmächte in Deutschland und







Berlin







Deutschland zwischen den Blöcken:







Zwei deutsche Staaten - zwei gegensätzliche 







Systeme







Der kalte Krieg und der eiserne Vorhang







Flüchtlingsströme und der Bau der Mauer







Mauertote







Der Fall der Mauer und die Vereinigung







Deutschlands

10.00 - 10.30 




Pause

10.30 - 11.40 Uhr
Fortsetzung oben genannter Themen und Vertiefung, Wiederholung und Einprägung







des bisher dargebotenen Stoffes







(Gruppe, Partner- und Einzelarbeit)
11.40 – 12.00 Uhr



Besprechung der Aufgabe im 3. Block „Erkundungen

über die Berliner Mauer“ in der Umgebung der Schule in arbeitsteiliger Gruppenarbeit“

12.00 - 12.30 Uhr



Pause
12.30 - 14.00 Uhr



Erkundungen über die Berliner Mauer (siehe oben)
12.30 Uhr




Start von fünf bis sechs Schülergruppen zu 

ihren Ausgangspunkten / Arealen u.a. entlang der Geschichtsmeile







(Niederkirchner Straße, Zimmerstraße / Ecke 







Friedrichstraße mit Checkpoint Charlie, 







Stresemannstraße, Potsdamer Platz, Leipziger 







Straße / Ecke Wilhelmstraße, Pariser Platz mit 







Brandenburger Tor)

13.45 Uhr




Abgabe der Ergebnisse in der Schule 

(Besprechung der Ergebnisse wann? (am Mittwoch, den 30.4.?)

Dienstag, 29.04.03



Ausstellungs- / Gedenkstättenbesuch und Film in S-a-S

8.30 - 9.15 Uhr




Thema und Ablauf heute / weiterer Verlauf;







Wiederholung von Daten und Zahlen

9.15 - 9.45 Uhr




Fahrt mit der S-Bahn vom Anhalter Bahnhof zum 







Nordbahnhof, anschließend zu Fuß zur 







Dokumentationsstätte „Bernauer Straße“

9.45 - 10.00 Uhr



kurze Pause

10.00 - 11.30 Uhr



Führung mit einem Zeitzeugen

11.30 Uhr




Rückkehr zur Schule

12.00 - 12.30 Uhr



Pause

12.30 - 14.00 Uhr



Film „Deutschland im Jahre Null“ (1947)

von Roberto Rossellini 

Mittwoch, 30.04.03



Arbeit in der Schule und Mauererkundungen
8.30 - 9.15 Uhr




Auswertung des Films vom Vortag /

Erarbeitung einer „Mind-Map“ zur Erschließung des bisher Gelernten und Unterstützung individueller Themenfindung

Themen für Einzel-, Partner- und Kleingruppenarbeit

können sein:


1. 
Erarbeitung einer Zeitleiste zur deutschen

 
Geschichte seit 1945


2. 
Video über das Notaufnahmelager Marienfelde



ansehen, diskutieren und unter besonderer



Beachtung des Flüchtlingsthemas Erkenntnisse



auf einem Plakat festhalten 


3. 
Die Ereignisse des 17. Juni 1953: „Sollte der



50. Jahrestag in Deutschland besonders 



begangen werden?“


4. 
Gestaltung eines Plakats / einer kommentierten



Bilderserie mit Mauerfotos aus dem Internet


5. 
„Was war die DDR eigentlich für ein Staat und 


Gesellschaftssystem?“


6. 
Entwurf, Gestaltung und Durchführung eines 



Interviews zur geschichtlichen Bedeutung der 


Mauer in Berlin


7. 
Entwurf und Gestaltung eines Mauerspazier-



gangs für Besuchergruppen in der Schule 



(z.B. aus der Türkei) mit Kartenansichten und 



geschichtlichen Informationen.

9.15 - 10.00 Uhr



Pädagogen erzählen: „Leben mit der Mauer“

10.00 - 10.30 Uhr



Pause
10.30 - 11.00 Uhr
Auswertung der Erzählungen zum Leben mit der Mauer: „Was war gut, was war schlecht in der DDR?“ („Was braucht man zum Leben?“, „Was heißt Glück / Was bedeutet ein sinnvolles Leben?“ ...)


Möglicherweise auch:

Individuelle Themenfindung / individuelles Arbeiten / 







Beratung







Aufteilung in zwei Gruppen:





1. „Mauererkundung Chausseestraße / 

Invalidenfriedhof“







2. „Besuch der Ausstellung zur Geschichte des 

Parlamentarismus im Deutschen Dom“

12.00 - 12.30 Uhr



Pause

12.30 – 14.00 Uhr



Durchführung der Gruppenaktionen

Freitag, 02.05.03



Ausflug zur „Bürgerablage“ und zum Grenzturm







in Nieder-Neuendorf
8.30 Uhr




Treffen in der Schule

9.00 Uhr




Abfahrt nach Spandau mit dem ÖPNV

10.15 Uhr




Ankunft möglichst direkt an Bürgerablage oder







noch 20 Min Fußweg

10.15 - 10.45 Uhr 



Pause / kurzes Picknick

10.45 - 11.15 Uhr



Spaziergang zum Grenzturm mit kurzen 







Erläuterungen zur Bedeutung des Namens







„Bürgerablage“, zum Grenzstreifen und zu







früheren Exklaven

11.15 - 12.15 Uhr



Bearbeitung eines Arbeitsbogens

12.15 - 12.45 Uhr



Rückweg zur „Bürgerablage“

12.45 - 13.45 Uhr



Sport und Spiel / Sonnen / Picknick

13.45 - 15.00 Uhr



Rückkehr nach Hause







Alternative (bei Regen) für Freitag:







Unterrichtstag in der Schule







- Kommunikationsgruppe.







- Englisch oder Fächerübergreifendes Projekt







- Fächerübergreifendes Projekt









- Weiterarbeit an individuellen Themen / Präsentation
1
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